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Neue Erkenntnisse 
Rheinland.- Mit dem Preis der 
„Stiftung Archäologie im rheini- 
schen Braunkohlenrevier" wurde 
Marion Brüggler (Foto) ausge- 
zeichnet. 

Der mit 5.000 Euro dotierte Preis
würdigt die herausragenden Leistun- 
gen der jungen Archäologin bei der
Erforschung einer römischen „Villa
rustica" sowie einer Glasbläserei in
Harnbach im vierten Jahrhundert im 
Rahmen. Durch die Untersuchung 
der Mauerreste der „Villa rustica",al- 
so ein römisches Gut, über fünf Hek- 
tar groß, sowie der Grabbeigaben 
waren Rückschlüsse auf den Acker- 
bau und die besondere Kunst der 
Glasbläserei möglich. So konnte
Brüggler im Rahmen ihrer Disserta- 
tion eine Jahrhunderte überspan- 
nende Entwicklung darstellen. Durch 
den Braunkohletagebau sind schon 
viele bemerkenswerte archäologi-
sche Funde zu Tage gefördert wor- 
den. Die „Stiftung zur Förderung der 

Archäologie im rheinischen Braun- 
kohlenrevier" verfolgt das Ziel,imTa- 
gebauvorfeld die anfallenden archä- 
ologischen Maßnahmen über die 
bisherigen Leistungen zu intensivie- 
ren,um so an Erkenntnisse zu kom- 
men, die eventuell ausreichend 
Grundlage geben, die Geschichts- 
schreibung zu überarbeiten. 

Birgit Ströter 
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